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Wildunfall
04.07.2020, 01:31 Uhr, K 1112, Sachau - Wernitz
Ein 49-Jähriger befuhr mit seinem Pkw Ford die K 1112 in Richtung Sachau aus Richtung Wernitz kommend. Plötzlich
überquerte ein Reh von rechts nach links die Fahrbahn. Eine Kollision konnte trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung nicht
verhindert werden. Es entstand ein Sachschaden von ca. 1.500 Euro. Das Reh verendete noch am Unfallort. Der
Fahrzeugführer blieb unverletzt.

Fischwilderei
04.07.2020, 19:34 Uhr, Gardelegen, Wernitz, Kiesgrube
Am 04.07.2020 erhielt die Polizei einen Hinweis, dass sich zwei männliche Personen in Wernitz bei der Kiesgrube befinden
und dort im Naturschutzgebiet unerlaubt fischen. Die Beamten konnten zwei männliche Personen feststellen. Bei den zwei
männlichen Personen handelt es sich um einen 26-jährigen und einen 43-jährigen Mann. Zum Feststellungszeitpunkt nutzten
diese je drei Angelruten. Die Täter seien sich keiner Schuld bewusst, da ihnen nicht bekannt gewesen sei, dass einige
Gebiete des Sees in ein Naturschutzgebiet fallen. Über einen gültigen Angelschein verfügten beide nicht, entsprechende
Strafverfahren wurden eingeleitet.

Drogen im Straßenverkehr
04.07.2020, 23:15 Uhr, Gardelegen, B 71, Letzlingen
Während einer Geschwindigkeitsmessung fiel den Beamten ein Pkw Renault auf. Der 54-jährige Fahrzeugführer befuhr die B
71 aus Richtung Magdeburg kommend in Richtung Gardelegen ohne eingeschaltete Beleuchtung, jedoch mit
Warnblinkanlage und mit überhöhter Geschwindigkeit. Die Beamten entschlossen sich dem Fahrzeugführer nachzufahren,
um diesen zu stoppen. In der Ortslage Letzlingen konnte der Fahrzeugführer daraufhin angehalten und kontrolliert werden.
Eine freiwillige Atemalkoholkontrolle fiel negativ aus, jedoch wies der 54-Jährige starke körperliche Auffälligkeiten auf. Ein
Test auf Betäubungsmittel verlief positiv. Der Führerschein und die Fahrzeugschlüssel wurden durch die Beamten
sichergestellt. Gegen den 54-Jährigen wurde ein Strafverfahren eingeleitet.

Verkehrsunfall mit Unfallflucht, Garagendach beschädigt
03.07.2020, 10.30-11.00 Uhr, in Gardelegen, Ipse
Die 56-jährige Hausbesitzerin zeigte an, dass ihr Garagendach durch einen Verkehrsunfall beschädigt worden sei. Nachbarn
hätten beobachtet, wie ein Müllwagen (blau) an der Dachrinne entlang schrammte und sich der Fahrer dann unerlaubt vom
Unfallort entfernte. Der Schaden am Garagendach wird auf ca. 750€ geschätzt. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person



04.07.2020, 11:07 Uhr, Arendsee
Eine 51-jährige Fahrzeugführerin eines Pkw Honda beabsichtigte in der Bahnhofstraße, ihren Pkw rückwärts auszuparken.
Dabei lenkte sie zu stark ein und gab zu viel Gas, so dass der Honda gegen den daneben parkenden Pkw VW Golf einer
anderen 51-jährigen stieß. Die Honda-Fahrerin erlitt einen leichten Schock und wurde medizinisch versorgt. Es entstand
Sachschaden an beiden Fahrzeugen von insgesamt ca. 1.500 €.

Verkehrsunfall
04.07.2020, 16:00 Uhr, Salzwedel, Chüttlitz
Eine 26-jährige Fahrerin eines Pkw VW Golf die B 71 aus Richtung Salzwedel in Richtung Chüttlitz. Nachdem sie einen
vorausfahrenden VW-Transporter eines 37-jährigen überholt habe, habe der vor ihr fahrende Pkw-Fahrer seinen
Abbiegevorgang nach links angekündigt und gebremst, woraufhin die Golf-Fahrerin ihren Pkw ebenfalls abgebremst habe.
Der VW-Transporter-Fahrer bemerkte dies zu spät und fuhr auf den Golf auf. Es entstand Sachschaden von insgesamt ca.
1.000 €.

Wildunfall
04.07.2020, 19:45 Uhr, B 71 Winterfeld - Mahlsdorf
Ein 51-jähriger befuhr mit seinem Audi A6 die B 71 in Richtung Mahlsdorf, als plötzlich ein Stück Rehwild über die Fahrbahn
wechselte. Den Zusammenstoß konnte er nicht verhindern. Das Tier verendete, am Audi entstand Schaden von ca. 1.000 €.

Wildunfall mit flüchtendem Reh
05.07.2020, 00:08 Uhr, Salzwedel, Henningen - Klein Grabenstedt
Mit seinem Pkw Mitsubishi war ein 43-Jähriger auf der L 6 von Henningen in Richtung Klein Grabenstedt unterwegs, als
plötzlich ein Reh auf die Fahrbahn lief. Das Reh stieß mit dem Mitsubishi zusammen, so dass ca. 2.500 € Schaden am Pkw
entstanden. Das Reh lief davon.

Geschwindigkeitskontrollen
Freitag, 03.07.20, 08:45-15.00 Uhr, B 248 Kuhfelde
Die Kontrolle auf Höhe der Bushaltestelle an der Grundschule (70 km/h) ergab vier Verstöße bei 1249 gemessenen
Fahrzeugen. Der schnellste Pkw wurde mit 90 km/h, der schnellste Lkw mit 72 km/h gemessen.
Freitag, 03.07.20, 08:30-09:30 Uhr, Kalbe
In der Westpromenade wurde eine Messung bei 25 Fahrzeugen durchgeführt, ein Fahrzeugführer war zu schnell, er fuhr mit
41 km/h bei erlaubten 30 km/h.
Freitag, 03.07.20, 10:00-11:45 Uhr, Diesdorf
Bei der Kontrolle in der Wittinger Straße wurden 110 Fahrzeuge gemessen. Bei erlaubten 50 km/h innerorts fuhren 8
Fahrzeugführer zu schnell, der schnellste war mit 81 km/h unterwegs. Es wurden drei Bußgelder und fünf Verwarngelder
ausgesprochen.
Freitag, 03.07.20, 19.30-20.40 Uhr, Klötze, Jahrstedt
In der Braunschweiger Chaussee wurde eine Kontrolle durchgeführt. Von 18 gemessenen Fahrzeugen waren zwei Fahrer zu
schnell. Die höchste Geschwindigkeit betrug 85 km/h bei erlaubten 50 km/h.
Samstag, 04.07.20, 02.00-04.15 Uhr, Salzwedel
Es wurde eine Kontrolle in der Ernst-Thälmann-Str. durchgeführt. Zwei Fahrzeugführer überschritten die zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h, der schnellste fuhr 66 km/h. Gemessen wurden 29 Fahrzeuge.
Samstag, 04.07.20, 07.00-17.00 Uhr, Salzwedel
Auf der Ernst-Thälmann-Straße, in Fahrtrichtung Kreisverkehr Schillerstraße, wurden im benannten Zeitraum 3160
Kraftfahrzeuge gemessen. Hierbei wurden insgesamt 172 Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt (159
Verwarngelder und 13 Bußgelder).Der schnellste Pkw-Fahrer wurde mit 95 km/h und der schnellste Lkw-Fahrer mit 66 km/h
gemessen, bei erlaubten 50 km/h.
Samstag, 04.07.20, 07.00-17.00 Uhr, Salzwedel, Hoyersburg
In der Ortslage wurde auf der B 248 eine Messung durchgeführt. Von 100 gemessenen Fahrzeugen wurde gegen zwei



Fahrzeugführer ein Verwarngeld ausgesprochen. Bei erlaubten 50 km/h fuhr der schnellste Fahrzeugführer mit 67 km/h.
Samstag, 04.07.20, 14:30-15:30 Uhr, Arendsee
Es wurde eine Kontrolle in der Lüchower Straße durchgeführt. 3 von 30 gemessenen Fahrzeugen waren zu schnell
unterwegs, der schnellste Fahrer fuhr 71 km/h bei erlaubten 50 km/h. Es wurden zwei Verwarngelder und ein Bußgeld
ausgesprochen.
Samstag, 04.07.20, 19:15-21:15 Uhr, Salzwedel
In der Ernst-Thälmann-Str. kontrollierten die Beamten die Geschwindigkeit von 173 Fahrzeugen. Bei zulässigen 50 km/h fuhr
ein Fahrzeugführer 85 km/h, dieser muss nun mit einem Bußgeld rechnen.
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